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Bekanntmachungen
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu habenFreitag, den 10. Februar

S9 . Abmmrmrnts-VorftrUung der Adleil. A . (tott ÜIOonncmcntSlHttn) Schluß des Borverkaufs am Vorabend 3 Uhr. "WU

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Zlbendkasse vou halb  7  Uhr

Anfang: sieben  Uhr. Ende: gegen el

Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt. J(, 6.—, Sperrsitz  I.  Abt. Ji 4.50  usw
Ein Mysterium in einem Vorspiel und drei Aufzügen für die Bühne iu Wort uud Tou verfaßt

von Felix Gotthelf.
Musikalische Leitung: Leopold Reich wein. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen des Vorspiels:
Mahadeva Otto Wolf

v. Hostheater in München n.
Die Stimme der Höhe Margarete Brnntsch.

Berta Wurm.
Leopoldine Grötzingen
Johanna Klebe.

Die Apsaras, himmlisch. G-nw fcnlf S " '
Anna Heinrich.
Rosa Stndt.
Emma Ruf.

Stimmen der Tiefe.  Chorus mysticus.

Personen der Handlung:
Der Pilger (Mahadeva)
Brahmadatta, Priester im Mahadeva-Tempel
Maya, eine Tänzerin aus dem Stamme der Tschiuidala.
Kama, ein Jüngling aus der Kaste der Kschatriya(Krieger)
Mrada, der Rischi, ein heiliger Büßer
Mma, der Todesgott

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stnckändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Lorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu oer-
meide», genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Panse zu verwehren.

Krank:  Franz Roha

Otto Wolf a. G.
Eduard Schüller.
Gifella Tercs.
Jan van Gorkom.
Haus Keller.
Franz Roha.
Anni Ernst.

T-mp-lmädch.» JHildegard Fischer.
Margarete Brnntsch.

B-d-schiil-r
\ Adolf Bodenmuller.

Die Apsaras.
Büßer, Pilger, Volk, Vedaschüler, Tempelmädchen, Muschelbläser.

Die vorkommenden Tänze, Reigen der Tempelmädchen und Mayas Tanz, sind von Paula Allegri -Bayz
arrangiert.

Ort und Zeit der Handlung: Die indische Stadt Benares, in alter Zeit.

38 . « . König Lear.  Aufaug  7  Uhr.
39 . C. Margarete.  Faust : Otto Wolf von der
Hofoper in München als Gast. Anfang %7  Uhr.
IQ . A.  Johannissener . Anfang %$ Uhr.
40 . B . Die Walküre.  Siegninnd : Rudolf Sale-
nius als Gast. Anfang lL>7 Uhr.
18.  Vorstellung außer Abonnement.  Einmaliges
Gastspiel der Schwestern Elsa und Bertha
Wiese nthal in ihren Tanzdichtungen.  Zum
Gedächtnis von Roderich Benedix . Vorher : Neu
einstudiert:  Der Vetter.  Zum Schluß : Neu einstudiert:
Die Dienstboten.

Samstag , den 11. Februar
Sonntag , den 12. Februar;

Montag , den 13. Februar:
Dienstag , den 14. Februar

Mittwoch, den 15. Februar

Grössere Pansen nach dem ersten und zweiten Zlnsznq

Nachdruck verboten.Druck der C. F. Miillcrschcu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
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